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1. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie)

TSV Watenbüttel : MTV Wolfenbüttel IV 
Montag, 13.11.2023, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Watenbüttel gegen den MTV 
Wolfenbüttel IV

Nach rund 2 Stunden hartem Kampf in der 1. Kreisklasse Jungen 19 (Herbstserie) entführten die
Gäste des MTV Wolfenbüttel IV in ihrem 6. Saisonspiel beim 5:5 einen Zähler aus dem
Mannschaftskampf beim TSV Watenbüttel. Wie knapp es im Punktspiel am Montag wirklich zuging,
verdeutlicht auch das Satzverhältnis von 17:19. Nach dieser für beide Teams in Ersatzgestellung
erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TSV Watenbüttel um die Nummer 1 Richard Ebeling
nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Ebeling / Ulm gegen Uibel / Wrobel. Malique Ulm hatte nachfolgend gegen Jasper Wolters bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Anton Uibel wurden nachfolgend Christian Tietz unterm Strich die
Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Richard Ebeling kam mit der Spielweise von
Lasse Wrobel am Tisch dagegen gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben.
Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Kurz musste er
zittern, aber letztlich war Christian Tietz bei seinem 3:1 gegen Bent Schubert doch überlegen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Auf Messers
Schneide stand nachfolgend das Spiel zwischen Richard Ebeling und Anton Uibel, ehe sich der
Gastgeber mit 11:8, 8:11, 11:9, 7:11, 11:7 durchsetzen konnte. Bei einem Spielstand von 3:3 ging es
nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Malique Ulm gelang es, Bent Schubert im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem 3:0-Sieg.
Das war ein souveräner Sieg. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Christian Tietz bei seiner
1:3-Niederlage von Lasse Wrobel dann doch niedergerungen worden. Malique Ulm versäumte es mit
einem 9:11, 6:11, 11:4, 5:11 gegen Anton Uibel, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Das Spiel
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Schlusseinzel zeigte somit ein 4:5. Richard Ebeling überzeugte im Einzel gegen Jasper Wolters, das
er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Watenbüttel tritt dabei geben den ESV Achim/Börßum an,
während es der MTV Wolfenbüttel IV mit dem BSC Acosta Braunschweig II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Watenbüttel

Doppel: Ebeling / Ulm 0:1 
Einzel: R. Ebeling 3:0, C. Tietz 1:2, M. Ulm 1:2 

 MTV Wolfenbüttel IV
Doppel: Uibel / Wrobel 1:0 
Einzel: A. Uibel 2:1, L. Wrobel 1:1, J. Wolters 1:1, B. Schubert 0:2


